
 
 
 

Zu: wir Ausbilder 5/2017 „Auslandsaufenthalt als Incentive“ 
@Kiehl – Eine Marke des NWB Verlags. www.wirausbilder.de  

Das Dokument darf ausschließlich in den Grenzen des Urheberrechts genutzt werden. Die Veröffentlichung im Internet ist nicht gestattet. 

Checkliste für den Auslandsaufenthalt eines Azubis 

Beachten Sie diese Punkte bei Ihrer Planung eines Auslandsaufenthalts für einen 
Azubi: 

 
Termin: Wann ist der optimale Zeitpunkt?  

Zeitraum klären mit 

 dem Auszubildenden 
 der Berufsschule 
 der Ausbildungsabteilung 
 dem Unternehmen im Ausland 

 

Unterkunft: Wo kann der Azubi wohnen?  

 Soll der Azubi in einem Hotel wohnen? 
 Gibt es möblierte Apartments? 
 Welche Lage ist günstig? 

 

Reise: Wie erfolgt die Hin- und Rückreise? 

 Ist eine Bahnfahrt möglich? 
 Möchte der Azubi sein Auto mitnehmen? 
 Wird ein Dienstwagen gestellt? 
 Ist ein Flug nötig? 
 Wer bucht die Tickets? 

 

Vorbereitung: Welche Kenntnisse und Inhalte sind zu schulen?  

 Sprachkenntnisse: Inwieweit setzt das Unternehmen diese voraus bzw. 
unterstützt es durch ein eigenes Kursangebot? 

 Inhaltliche Schwerpunkte: Welche Fertigkeiten und Kenntnisse sind am 
Auslandsstandort nötig – und in welchem Umfang? 
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Vor Ort: Was ist vor Ort zu organisieren?  

 Mobilität: Wie kommt der Azubi am Auslandsstandort von seiner Wohnung zum 
Unternehmen? Wer bucht notwendige Fahrkarten? 

 Empfang: Wird der Azubi am Bahnhof oder Flughafen abgeholt? 

 

Kosten: Welche Details sind noch zu klären? 

 Versicherungen: Welche Versicherungen sind notwendig, wer schließt diese ab?  
 Unterkunft und Reise: In welcher Höhe muss sich der Azubi an den Kosten 

beteiligen? 
 Spesengeld: Hat der Azubi Anspruch auf Spesen? Wenn ja, in welcher Höhe? 
 Sprachkenntnisse: Inwieweit unterstützt das Unternehmen finanziell Kurse zur 

Vorbereitung auf den Auslandseinsatz? 


